
 

GELD – alle brauchen es und wenige haben es 
 

Wusstest Du, dass 
• das legale Zahlungsmittel: Banknoten und Münzen, nur 3% des „Geldes“ ausmachen 
• die restlichen 97%, das sog. Giral- oder Buchungsgeld, Banken bei Kreditvergabe 

aus dem Nichts erschaffen  
• alle Geschäftsbanken für das Eintippen dieser Zahlen (Bit und Bites) Zinsen und 
• für dieses, aus dem Nichts erschaffene „Geld“, zusätzlich auch noch Sicherheiten 

verlangen (um ggf. den Kreditnehmer zu enteignen) 
• alles Geld gleich Kredit ist, sprich Schuld (Schulden können nicht mit Schulden 

beglichen werden und deshalb nehmen diese konstant zu) 
• in jedem Produkt über 30% Zinsanteil enthalten ist (alles würde mind. 30% weniger 

kosten) 
• nur 10% der Menschen zu den Gewinnern gehören (1% verfügen über 40% des 

Vermögens) 
• es bereits Alternativen zum heutigen Geldsystem gibt, wo unter anderem ... 
• ... keine Steuern nötig sind? 

 

Informiere Dich – www.humaneconomy.it/deutsch und abonniere den kostenlosen Newsletter! 
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NÄCHSTER VORTRAG: 
 

„Das Ende des Geldes –  
und was dann?“ 

 
 

Datum:   Dienstag, 09. Juni 2015 - 20.00 – 21.30 Uhr  
Ort:    Kulturhaus Branzoll, (Reichsstraße 34, Branzoll) 
Referent:   Dr. Paul Kircher (Counselor, Coach, Volkswirt) 

 
	
  
	
  

Nachdem	
  du	
  diese	
  Karte	
  gelesen	
  hast,	
  gib/sende	
  sie	
  bitte	
  an	
  Interessierte	
  weiter!	
  
Vorträge	
  und	
  andere	
  Initiativen	
  findest	
  du	
  unter:	
  http://humaneconomy.it/deutsch/veranstaltungen/	
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